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Gesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH)
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Kurzbeschreibung
Die Gesellschaft mit beschränkter Haftung ist eine Kapitalgesellschaft. Die Haftung der Gesellschafter ist auf das gezeichnete Kapital beschränkt. Mit Gründung müssen mindestens 50 % des Mindestkapitals eingezahlt sein. Bei einer Einmann-GmbH muss zusätzlich eine Sicherungsbestellung für die anderen 50 % vorgenommen werden. Grundsätzlich ist auch eine Sachgründung möglich. Hierbei gelten besondere Berichts- und Prüfungspflichten. Der oder die Geschäftsführer werden durch die Gesellschafterversammlung bestellt und können jederzeit widerrufen werden.
	Schnellinfo Gesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH)

	Rechtliche Grundlagen
	GmbH-Gesetz, ergänzend HGB (insbesondere Rechnungslegung)

	Mindestkapital
	25.000 €

	Mindestanzahl der Gründer
	1

	Haftung
	auf gezeichnetes Kapital beschränkt

	Gesellschaftsvertrag/Gründungsformalitäten
	Notarieller Vertrag 

	Anmeldung
	Gewerbeamt, Finanzamt

	Gründungskosten
	Gewerbeanmeldung zwischen 20 € und 50 €

Registereintrag (Ersteintrag) ab 150 €

zzgl. Notarkosten 

	Registereintragung
	Handelsregister

	Berufsrechtliche Fragen
	GmbH nicht oder nur eingeschränkt möglich bei bestimmten Berufsgruppen, z.B. Ärzte

GmbH im Handwerk möglich, bei Anstellung eines Meisters

	Firmenbezeichnung
	Sach-, Personen- oder Phantasiefirma, aber Zusatz „Gesellschaft mit beschränkter Haftung“ bzw. „GmbH“

	Geschäftsführung
	Einzelgeschäftsführung, Gesellschaftergeschäftsführer oder Fremdgeschäftsführer

	Stimmrechte
	Nach Höhe des Kapitalanteils bzw. entsprechend der Regelungen im Gesellschaftervertrag

	Buchführung/Rechnungslegung
	Ordnungsmäßige Buchführung

Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn- und Verlust​rechnung, Anhang, Lage- oder Geschäftsbericht) und Offenlegung im Bundesanzeiger

	Gewinn-/Verlustbeteiligung
	Gesellschafterversammlung beschließt Verteilung entsprechend den Anteilen, 

es besteht außerdem die Möglichkeit von Abreden einmaliger oder dauerhafter Gewinnverteilung zwischen den Gesellschaftern außerhalb der Satzung,

Gesellschafter sind in keiner Weise am Verlust beteiligt

	Ausschüttungen
	Gewinnausschüttung auf Beschluss der Gesellschafterversammlung 

	Steuer
	„intransparent“, d.h., Gewinn wird bei der Gesellschaft besteuert: KSt, SolZ, GewSt

„transparent“, d.h., Gewinnanteil bei Ausschüttung wird beim Gesellschafter besteuert: ESt, SolZ, KiSt 

	Vergütung
	Geschäftsführer erhält eine angemessene Vergütung 

	Sozialversicherungsrechtliche Besonderheiten
	SV-pflichtige Beschäftigung entsprechend Kapitalanteil bei Gesellschafter-Geschäftsführern möglich

	Bestand des Unternehmens
	Beschränkte Auflösungsgründe 

Sperrjahr

Formalisierte Liquidation

	Tod eines Gesellschafters
	Weiterführung, ggf. durch Erben

	Übertragung von Anteilen
	Vererbung und Veräußerung möglich, können aber durch Gesellschaftervertrag eingeschränkt werden,

Übertragung ist notariell zu beurkunden
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